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Der Heilige Stuhl
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Vor genau 100 Jahren führte Papst Pius XI. auf Bitten 
des Päpstlichen Werkes der Glaubensverbreitung den 
Weltmissionssonntag ein. Daran erinnert Papst Leo 
XIV. in seiner Botschaft zum Weltmissionssonntag.

Botschaft von Papst Leo XIV. zum 100. Weltmissionssonntag

Der Text der Botschaft ist auf der Webseite des Hei-
ligen Stuhls unter https://www.vatican.va/content/
leo-xiv/de/messages/mission/documents/20260125-
giornata-missionaria.html abrufbar.

Die Deutsche Bischofskonferenz

Liebe Schwestern und Brüder,

die Caritaskampagne 2026 steht unter dem Leitwort: 
»Zusammen geht was. Caritas verbindet Generati-
onen«. Sie bringt zum Ausdruck, dass Zukunft dort 
entsteht, wo Generationen miteinander unterwegs 
sind und Verantwortung füreinander übernehmen. 
Wenn die Erfahrungen der Älteren und die Perspek-
tiven der Jüngeren zusammenkommen, wächst die 
Wahrscheinlichkeit tragfähiger Innovationen und es 
gewinnen Verständnis, Solidarität und faire Chancen.

Die Caritas unterstützt Menschen in allen Lebens-
phasen und stärkt Begegnungen und Beziehungen 
zwischen den Generationen: zwischen dem jungen 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2026  
(27. September 2026)

Freiwilligendienstleistenden und der hochbetagten Se-
niorin, zwischen der Erzieherin und ihren Kita-Kindern, 
in ehrenamtlichen Familienpatenschaften und in der 
Smartphone-Sprechstunde der youngcaritas. 

Wir bitten Sie: Unterstützen Sie die vielfältige Arbeit 
der Caritas mit Ihrer großherzigen Spende. Herzlichen 
Dank!

Berlin, den 23. Juni 2026

+ Rudol f
Bischof von Regensburg

https://www.vatican.va/content/leo-xiv/de/messages/mission/documents/20260125-giornata-missionaria.html
https://www.vatican.va/content/leo-xiv/de/messages/mission/documents/20260125-giornata-missionaria.html
https://www.vatican.va/content/leo-xiv/de/messages/mission/documents/20260125-giornata-missionaria.html
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Es wird empfohlen, den Aufruf in den Gottesdiensten am Sonntag (einschließlich der Vorabendmessen) vor 
dem Kollektentermin – am 18. Oktober 2026 – zu verlesen. In jedem Fall ist dafür Sorge zu tragen, dass er den 
Gemeinden in geeigneter Weise bekannt gemacht wird (Pfarrbrief, Homepage, Aushang usw.). Die Verlesung 
der Kollektenankündigung am Tag der Kollekte selbst (z. B. nach den Fürbitten) ist obligatorisch. Die Kollekte 
am Weltmissionssonntag ist ausschließlich für die Päpstlichen Missio-Werke in Aachen und München bestimmt 
und wird gemäß Kollektenplan (Amtsblatt Nr 11/2025) an die Bistumskasse abgeführt.

Kollektenankündigung am Caritas-Sonntag 2026

Die heutige Kollekte ist für die Arbeit der Caritas 
bestimmt. In diesem Jahr stellt die Caritas das Mitei-
nander der Generationen in den Mittelpunkt, die an 
vielen CaritasOrten in unserem Bistum füreinander 
Verantwortung übernehmen und Menschen in allen 
Lebensphasen unterstützen. 

Es wird empfohlen, den Aufruf in den Gottesdiensten am Sonntag (einschließlich der Vorabendmessen) vor dem 
Kollektentermin – am 20. September 2026 – zu verlesen. In jedem Fall ist dafür Sorge zu tragen, dass er den 
Gemeinden in geeigneter Weise bekannt gemacht wird (Pfarrbrief, Homepage, Aushang usw.). Die Verlesung 
der Kollektenankündigung am Tag der Kollekte selbst (z. B. nach den Fürbitten) ist obligatorisch.

Liebe Schwestern und Brüder,

»Sei mutig und stark« – dieses Wort aus dem Buch 
Josua (1,6) steht über dem Sonntag der Weltmission 
2026. Es lenkt unseren Blick nach Madagaskar, wo 
viele Menschen jeden Tag mutig und stark um das Nö-
tigste ringen müssen: um Nahrung, um medizinische 
Hilfe, um Bildung für die Kinder.

Die Kirche in Madagaskar unterstützt sie dabei. Be-
sonders in den ländlichen Gebieten ist sie oft die ein-
zige Institution, die soziale und medizinische Dienste 
oder Bildungsmöglichkeiten anbietet. Sie ermutigt die 
Menschen auch, selbst für eine bessere Zukunft ihres 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Sonntag der Weltmission 2026 
(25. Oktober 2026)

Landes zu kämpfen. Zugleich stärkt sie die Christen 
in ihrem Glauben.

Seit 100 Jahren erinnert uns der Sonntag der Welt-
mission daran, dass wir Christinnen und Christen 
weltweit zusammengehören. Das Hilfswerk Missio 
ist dieser globalen Solidarität verpflichtet. Bitte unter-
stützen Sie die wichtige Arbeit von Missio und seinen 
Projektpartnern. Helfen Sie mit, dass sich die Kirche 
in Madagaskar und in anderen Ländern dieser Welt 
für die Armen und Benachteiligten engagieren kann.

+ Rudol f
Bischof von Regensburg

Kollektenankündigung am Sonntag der  
Weltmission

Die heutige Kollekte ist für die Arbeit von Missio be-
stimmt. Das Hilfswerk unterstützt die Kirche in Afrika, 
Asien und Ozeanien. Es geht dabei um pastorale und 
soziale Projekte, die insbesondere den Armen zugute-
kommen. Bitte beteiligen Sie sich an dieser weltweiten 
Solidaritätsaktion mit einer großzügigen Spende. 

Haben Sie herzlichen Dank!

Mit Ihrem Beitrag zur Kollekte unterstützen Sie diese 
Arbeit. 

Herzlichen Dank!
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Bischöfliches Generalvikariat

Kirchenkollekte
27. September 2026

Sammlungswoche	
28. September bis 4. Oktober 2026

Sammlungsmaterial
Das Sammlungsmaterial (Pfarrbriefmantel, Plakate, Fly-
er, Opfertüten, Sammellisten etc.) stellt der Diözesan-
Caritasverband im bestellten Umfang zur Verfügung. 
Mit den Sammlungsmaterialien zur Herbstsammlung 
erhalten Sie den Bestellschein für das nächste Jahr. Wir 
bitten um Beachtung der auf dem Bestellschein ange-
gebenen Bestellfrist. Diese ist für die Vorbereitung des 
Materialversands für die nächste Sammlung bindend.

Spendenbriefe / Sammlungsflyer
Die Caritas genießt großes Vertrauen und die Men-
schen sind bereit, unsere Arbeit in ihrem vielfältigen 
Erscheinungsbild zu unterstützen. Dies gilt für die 
verbandliche Caritas ebenso wie für die Caritasarbeit 
in der Pfarrgemeinde.

Die Caritassammlung besteht aus Kirchenkollekte 
und Haussammlung, die inzwischen in unterschied-
licher Weise durchgeführt wird. Gute Erfahrungen 
werden berichtet, wenn vorbereitete Spendenbriefe 
oder Sammlungsflyer mit Überweisungsträger verteilt 
werden. Legen Sie die Briefe/Flyer den Pfarrbriefen 
bei oder verteilen Sie Flyer in Briefkästen. Der Cari-
tasverband Regensburg bietet hierzu an, vorbereitetes 
Sammlungsmaterial mit eingedruckten Kontodaten der 
jeweiligen Pfarrei zur Verfügung zu stellen. Dieses 
Angebot wird sehr gut angenommen und soll weiter 
ausgebaut werden.

Wo keine individuellen Kontodaten eingetragen sind, ist 
der Überweisungsträger leer. In diesem Fall ist wichtig, 
dass die Kontodaten Ihres Caritas-Kontos mitgeteilt 
werden. Sie können dies im Pfarrbrief tun, wenn Sie 
den Spendenbrief dort beilegen. Wenn Sie die Briefe 
in Briefkästen verteilen, sollte ein Hinweis mit der Kon-
tonummer beigelegt werden. Beim Verteilen unserer 
Sammlungsinformationen weisen wir ausdrücklich 
auf die Sorgfaltspflicht hin, in Briefkästen mit dem 
Aufkleber »Bitte keine Werbung« keine Sammlungs-
informationen einzuwerfen.

Plakate / Pfarrbriefmantel
Für den Erfolg der Caritassammlungen ist die Werbung 
für die Sammlung vor Ort von großer Bedeutung. 
Nutzen Sie gerne die Möglichkeit, mit Plakaten und 

auch dem aktuellen Pfarrbriefmantel frühzeitig auf 
die Caritassammlung hinzuweisen. Materialien finden 
Sie auch online unter www.caritas-regensburg.de im 
Bereich spenden und engagieren.

Haussammlung
Zur Vereinfachung der Haussammlung haben wir eine 
Regelung aus der Corona-Zeit beibehalten. Für die 
Erfassung von Spenderdaten ist es ausreichend, den 
Namen der Spender und die Spendenhöhe in einer 
Sammelliste zu erfassen. Auf eine Unterschrift kann 
verzichtet werden.

Sammelausweis
Für jede Caritassammlung werden gesondert Sam-
melausweise produziert. So soll verhindert werden, 
dass Dritte im Namen der Caritas auftreten und um 
Spenden bitten. Sie können die Ausweise jeweils bei 
der Bestellung der Sammlungsmaterialien ordern. Die 
Ausweise dienen den Sammlerinnen und Sammlern 
als Legitimation. Sofern Sie keine Sammelausweise be-
stellt haben, können auch die offiziellen Sammellisten 
herangezogen werden.

Spendenbescheinigung
Vorgedruckte Spendenbescheinigungen erhalten Sie auf 
Anfrage vom Diözesan-Caritasverband. Auf Wunsch 
stellen wir die Bescheinigung auch als interaktive 
PDF-Datei zur Verfügung. Wenden Sie sich hierzu 
und bei weiteren Fragen gerne an unsere Mitarbeiter 
unter der Tel. Nr. 0941/5021-165 oder per Mail an: 
r.spreng@caritas-regensburg.de. Immer aktuell finden 
Sie die Spendenbescheinigung zum Download auch 
im Meldewesen Plus des Bistums Regensburg.

Kirchenkollekte
Für die Kirchenkollekte können Sie die bereits bekann-
ten Aufstellkarten wiederverwenden, um im Kirchen-
raum auf die Sammlung hinzuweisen.

Presse- und Medienarbeit

Der Diözesan-Caritasverband sorgt für eine überregi-
onale Pressearbeit. Sie finden alle Pressemitteilungen 
und Informationen zur Sammlung auch auf der Inter-
net- seite der Caritas. Nehmen Sie gerne auch Kontakt 
mit den örtlichen Berichterstattern auf, damit kurz vor 
und während der Sammlung über die Caritasarbeit in 
Ihrer Pfarrei berichtet wird.

Hinweise zur Durchführung der Caritassammlung Herbst 2026

https://www.caritas-regensburg.de
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Die Solidaritätsaktion zum Sonntag der Weltmission 
feiert in diesem Jahr 100jähriges Jubiläum. Seit ihrer 
Einführung am 14. Juni 1926 durch Papst Pius XI. 
engagieren sich Katholikinnen und Katholiken weltweit 
für die Kirche in den ärmsten Bistümern. Der Weltmis-
sionssonntag verbindet Menschen über Länder und 
Kontinente hinweg. Er steht für gelebte Solidarität und 
einen Glauben, der handelt. Im gemeinsamen Gebet 
und im Teilen unserer Gaben zeigen wir: Glauben und 
Solidarität gehören untrennbar zusammen – damals 
wie heute.

Das Plakat zum Sonntag der Weltmission 2026

Das Plakat mit dem Leitwort »Sei mutig und stark« 
aus Jos 1,6 zeigt Schwester Nirina Bernadette aus 
dem Hochland Madagaskars. Sie öffnet einen Blick in 
ihre Welt: Als einzige Krankenschwester ihrer Region 
versorgt sie jährlich rund 3.000 Menschen – vor allem 
Kinder, Schwangere und Ältere – mit sehr begrenzten 
Mitteln! Damit repräsentiert sie Tausende Menschen, 
die trotz Widrigkeiten Hoffnung bewahren und Verän-
derung gestalten. 

Madagaskar ist zwar von einzigartiger Schönheit, doch 
Gesellschaft und Wirtschaft stehen vor großen Heraus-
forderungen. Korruption und Untätigkeit schwächen 
den Staat und drücken viele Menschen in die Armut. 
Die Kirche füllt diese Lücken, übernimmt staatliche 
Aufgaben und stärkt Gemeinschaften. In ländlichen 
Gebieten ist die katholische Kirche oft der einige Ort, 
der Sicherheit, Bildung und Gesundheitsversorgung 
bietet.

Unter dem Arm trägt Schwester Nirina ein Bündel 
Zweige. Wo etwas wächst, gibt es Hoffnung: denn 
dank starker und mutiger Frauen, die mitten im Leben 
stehen, werden auch wir zu praktischer Nächsten-
liebe ermutigt, uns mit Fairness und Engagement in 
Gemeinschaftsprojekten, in Bildung, Umwelt- und 
Sozialthemen zu engagieren.

Hinweise zur Durchführung der Missio-Kampagne zum Sonntag der Weltmission am 
25. Oktober 2026

Missio- Materialversand

Mit unserem Vorversand im Juli 2026 erhalten Sie 
von Missio die von Ihnen abonnierten Pfarrbriefmän-
tel und Spendentüten samt unserem allgemeinen 
Material-Bestellschein. Anfang September geht dann 
der eigentliche Materialversand zur Gestaltung des 
Monats der Weltmission an alle Pfarrgemeinden und 
Multiplikatoren. Darin finden Sie dann das Plakat, die 
Gebetskarten und das Schwerpunktheft »Madagas-
kar« des Missio Magazins 5/2026, sowie andere von 
Ihnen im Abonnement bestellte Einzelmaterialien. 
Achtung: Die Liturgischen Hilfen werden in diesem 
Jahr erstmalig nicht mehr gedruckt, sondern nur noch 
digital auf unserer Website bereitgestellt. 

Alle Missio-Materialien zum Download, Filme, Repor-
tagen und weitere Informationen zum Engagement der 
Kirche Madagaskars finden Sie unter www.missio.com 
bzw. direkt unter www.weltmissionssonntag.de

Die Kollekte am Sonntag der Weltmission 2026

Die Missio-Kollekte findet am Sonntag der Weltmis-
sion, dem 25. Oktober 2026, in allen Gottesdiensten 
(auch am Vorabend) statt. Bereits am Sonntag davor 
soll aber schon als Ankündigung das Wort der deut-
schen Bischöfe zum Sonntag der Weltmission verlesen 
werden. Sobald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, ge-
ben Sie es bitte bald der Gemeinde in Ihrem Pfarrbrief 
oder elektronischen Newsletter mit herzlichem Dank 
bekannt. Auf ausdrücklichen Wunsch der Bischöfe 
soll die Kollekte zeitnah und ohne jeden Abzug von 
den Gemeinden über die Bistumskassen an Missio 
weitergeleitet werden. Eine pfarreiinterne Verwendung 
der Kollektengelder, z.B. für eigene Partnerschaftspro-
jekte, ist nicht zulässig. Missio ist den Spenderinnen 
und Spendern gegenüber rechenschaftspflichtig. Für 
den Fall, dass Sie Zuwendungsbescheinigungen aus-
stellen, hier unsere Adresse: Missio, Internationales 
Kath. Missionswerk, Ludwig Missionsverein KdöR, 
Pettenkoferstr. 26-28, 80336 München.

Abrechnung
Die Caritassammlung rechnen Sie direkt mit dem Diöze-
san-Caritasverband ab. Den Diözesananteil bitten wir 
an den Caritasverband zu überweisen:

LIGA Bank Regensburg
»Caritas-Kollekte Herbst 2026«
IBAN: DE20 7509 0300 0001 1010 05
BIC: GENODEF1M05

Da es sich um ein Sonderkonto handelt, dürfen dorthin 
keine anderen Überweisungen vorgenommen werden. 

Wir bitten um Einhaltung des Abrechnungstermins.
Das genaue Datum entnehmen Sie bitte dem Abrech-
nungsformular.

https://www.missio.com
https://www.weltmissionssonntag.de
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Am Samstag, 17. Oktober 2026, wird Bischof Dr. Ru-
dolf Voderholzer im Dom St. Peter die Diakonenweihe 
spenden. Um Zulassung zur Diakonenweihe haben 
gebeten:

- 	 Martin Bartlreiher, Schwarzach-St. Martin, als 
Gemeindereferent tätig in Schwarzach und Pe-
rasdorf

- 	 Gereon Gräf, Sulzbach-Rosenberg-St. Marien
- 	 Martin Reiger, Regensburg-St. Konrad

Proklamation der Kandidaten für die Weihe zum Ständigen Diakon

Die Bekanntgabe der Bewerbung in der Wohnsitz- und 
Einsatzpfarrei ist Teil der Befragung hinsichtlich der 
Eignung der Weihekandidaten. Sie ist in den gottes-
dienstlichen Meldungen durchzuführen.

Für den Fall, dass irgendwelche Bedenken gegen die 
Zulassung der oben genannten Bewerber bestehen, 
wird um rechtzeitige Mitteilung an das Bischöfliche Or-
dinariat, Hauptabteilung Pastorales Personal, gebeten.

Sitzung der Bischöflichen Baukommission 

Sitzung der Bischöflichen Kommission für kirchliche Kunst 

Die nächste Sitzung der Bischöflichen Kommission 
für kirchliche Kunst findet am 16. September 2026 um 
14:00 Uhr statt. 

Gesuche und Vorlagen für diese Sitzung sind bis 
12. August 2026 bei der Hauptabteilung Immo-
bilienmanagement, Abteilung Planen und Bauen 
einzureichen.Später eingehende Projekte können 
in dieser Sitzung nicht behandelt werden.

Die nächste Sitzung der Bischöflichen Baukommission 
findet am 22. September 2026 um 14:00 Uhr statt. 

Gesuche und Vorlagen für diese Sitzung sind bis 05. 
August 2026 bei der Hauptabteilung Immobilienma-
nagement, Abteilung Planen und Bauen einzureichen. 
Später eingehende Projekte können in dieser Sitzung 
nicht behandelt werden. 

Dr.  Roland Batz
Generalvikar

Missio-Ansprechpartnerin für inhaltliche Fragen

Maike Telkamp
m.telkamp@missio.de
089/5162-257 

Bestellungen an den Missio-shop 
(wenn möglich bitte mit Ihrer Kundennummer):

info@missio-shop.de
089/5162-620
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Priester

28. Februar 2026
Militärgeneralvikar Reinhold Bartmann: Versetzung 
in den Ruhestand

01. Juni 2026
Militärpfarrer Georg Bäuml: Versetzung in den Ru-
hestand

01. September 2026
Pfarrer P. Dr. Alexander Izuchukwu Abasili SMMM: 
Anweisung als Pfarradministrator in die Pfarreien 
Riekofen, Schönach und Sünching im Dekanat Do-
naustauf-Schierling mit dem persönlichen Titel Pfarrer

Anthony Aggiah: Anweisung als Pfarrvikar zur be-
sonderen Verwendung im Bistum in die Pfarreien 
Aiglsbach, Ainau, Engelbrechtsmünster, Geisenfeld 
und Rottenegg im Dekanat Geisenfeld-Pförring

Pfarrvikar Luke Oganiru Alamezie: Anweisung als 
nebenamtlicher Pfarrvikar in die Pfarreien Duggen-
dorf, Kallmünz, Pettendorf, Pielenhofen und Wolfsegg 
im Dekanat Laaber-Regenstauf

Pfarrvikar Arul Irudayasamy Antonysamy: Ent-
pflichtung vom Dienst als Pfarrvikar in den Pfarreien 
Altenbuch, Großköllnbach, Haidlfing, Pilsting und 
Wallersdorf im Dekanat Dingolfing-Eggenfelden

Pfarrvikar P. Kessington Chukwuma Anyanwu 
SMMM: Anweisung als Pfarrvikar in die Pfarreien 
Riekofen, Schönach und Sünching im Dekanat Do-
naustauf-Schierling

Personalveränderungen

Pfarreiverleihungen

die Pfarreien Duggendorf, Kallmünz, Pettendorf, Pie-
lenhofen und Wolfsegg im Dekanat Laaber-Regenstauf 
an Pfarrer Andreas Giehrl

die Pfarreien Adlkofen, Kirchberg, Landshut-St. Vin-
zenz und Reichlkofen im Dekanat Landshut im Bistum 
Regensburg an Pfarrer David Golka

die Pfarreien Dietelskirchen, Gaindorf, Seyboldsdorf 
und Vilsbiburg im Dekanat Landshut im Bistum Re-
gensburg an Pfarrer Peter König

Bischof Dr. Rudolf Voderholzer hat mit Wirkung zum 01. September 2026 folgende Pfarreien verliehen:

die Pfarreien Geiselhöring, Hainsbach-Haindling und 
Sallach im Dekanat Straubing-Bogen an Pfarrer Nor-
bert Papst

die Pfarreien Luhe, Pirk und Schirmitz im Dekanat 
Neustadt-Weiden an Pfarrer Thomas Stohldreier

die Pfarreien Landshut-St. Nikola und Landshut-St. 
Pius im Dekanat Landshut im Bistum Regensburg an 
Pfarrer Alfred Wölfl

Pfarrvikar P. Arulpelavendran Arul Doss MSSCC: 
Anweisung als Pfarrvikar in die Pfarreien Neukir-
chen zu St. Christoph und Flossenbürg im Dekanat 
Neustadt-Weiden

Pfarrvikar Mons Kurian Arrakal: Anweisung als 
Pfarrvikar in die Pfarreien Luhe, Pirk und Schirmitz 
im Dekanat Neustadt-Weiden

P. Kossi Firmin Azalekor SVD: Anweisung als neben-
amtlicher Pfarrvikar in die Pfarrei Regensburg-Herz 
Jesu im Dekanat Regensburg-Stadt

Pfarrer Franz Becher: Anweisung als Krankenhaus-
pfarrer am Sana-Klinikum Cham 

P. Dr. Anand Bhaskar Balla ALCP/OSS: Anweisung 
als Pfarrvikar in die Pfarreien Altenbuch, Großkölln-
bach, Haidlfing, Pilsting und Wallersdorf im Dekanat 
Dingolfing-Eggenfelden

Neupriester H. Pio Buzov CRV: Anweisung als Kran-
kenhausseelsorger am Caritas-Krankenhaus St. 
Lukas Kelheim

Pfarradministrator Joseph Mingyuan Chen: An-
weisung als Pfarrvikar in die Pfarreien Moosbach, 
Prackenbach und Viechtach mit Wohnsitz im Kurat-
benefizum Wiesing im Dekanat Deggendorf-Viechtach 
mit dem persönlichen Titel Pfarrer

Pfarrvikar Dr. Peter Chettaniyil: Anweisung als Pfarr-
administrator in die Pfarrei Hunderdorf-St. Nikolaus 
im Dekanat Straubing-Bogen mit dem persönlichen 
Titel Pfarrer
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Pfarrer P. Dr. Varghese Poulose Chiraparamban 
V.C.: Anweisung als Pfarradministrator in die Pfarrei-
en Leonberg, Maxhütte-Haidhof, Pirkensee, Rappen-
bügel im Dekanat Schwandorf mit dem persönlichen 
Titel Pfarrer

Kaplan Chinna Chennaiah Dola: Anweisung als Kap-
lan in die Pfarreien Dietldorf, Burglengenfeld-St. Josef 
und Burglengenfeld-St. Vitus im Dekanat Schwandorf

Kaplan H. Patrick Eibl CRV: Entpflichtung vom 
Dienst als Kaplan in der Pfarrei Eggenfelden im De-
kanat Dingolfing-Eggenfelden

Andrew Esomonu: Anweisung als Pfarrvikar zur 
besonderen Verwendung im Bistum in die Pfarreien 
Bernried und Edenstetten im Dekanat Straubing-Bogen

Jude Ikechukwu Ezimakor: Anweisung als Pfarrvikar 
in die Pfarrei Roding im Dekanat Cham

Pfarrer Franz Falter: Annahme der Resignation auf 
die Pfarrei Pondorf im Dekanat Straubing-Bogen und 
Versetzung in den Ruhestand

Kaplan P. Pio Fichtl CO: Anweisung als Pfarrvikar in 
die Pfarreien Geiselhöring, Hainsbach-Haindling und 
Sallach im Dekanat Straubing-Bogen

Pfarrer Erwin Gietl: Annahme der Resignation auf die 
Pfarrei Sünching im Dekanat Donaustauf-Schierling 
und Versetzung in den Ruhestand

Pfarrer Hans-Peter Greimel: Annahme der Resigna-
tion auf die Pfarreien Leonberg und Pirkensee im De-
kanat Schwandorf und Versetzung in den Ruhestand

Pfarrvikar Dr. Thomas Hösl: Anweisung als Pfarrvi-
kar zur besonderen Verwendung im Bistum in die 
Pfarreien Oberviechtach und Pullenried im Dekanat 
Nabburg-Neunburg 

Pfarrer Johannes Hofmann: Anweisung als Stv. 
Hauptabteilungsleiter für die Hauptabteilung Orden 
und Geistliche Gemeinschaften im Bischöflichen Or-
dinariat.

Pfarrvikar Dr. Binumon John: Anweisung als Pfarr-
administrator in die Pfarreien Massing, Oberdietfurt, 
Staudach im Dekanat Dingolfing-Eggenfelden mit dem 
persönlichen Titel Pfarrer

P. Avinash Joseph CMI: Anweisung als Pfarrvikar 
zur besonderen Verwendung im Bistum in die 
Pfarrei Otzing-St. Laurentius im Dekanat Deggendorf-
Viechtach

Pfarrvikar P. Jimmy Joseph MSFS: Anweisung als 
Pfarrvikar in die Pfarreien Schwarzenfeld und Stulln 
im Dekanat Nabburg-Neunburg

P. Johnson Joseph CMI: Anweisung als Pfarrvikar 
in die Pfarreien Adlkofen, Kirchberg, Landshut-St. 
Vinzenz und Reichlkofen im Dekanat Landshut im 
Bistum Regensburg

P. Xavier Karamel Joseph CMI: Anweisung als 
Pfarrvikar zur besonderen Verwendung im Bistum 
in die Pfarreien Ehenfeld und Hirschau im Dekanat 
Amberg-Sulzbach

Pfarrvikar P. Valsan Davis Kaiparambil OCarm: An-
weisung als Pfarrvikar zur besonderen Verwendung 
im Bistum in die Pfarreien Neukirchen bei Haggn, St. 
Englmar und Windberg im Dekanat Straubing-Bogen

Pfarrvikar Jean-Luc Kalala Mopene: Anweisung als 
nebenamtlicher Pfarrvikar in die Pfarreien Leonberg, 
Maxhütte-Haidhof, Pirkensee und Rappenbügel im 
Dekanat Schwandorf

Pfarrvikar Dr. Joseph Kanamkudam Anthony: An-
weisung als Pfarrvikar in die Pfarreien Gottfrieding, 
Mamming und Niederhöcking im Dekanat Dingolfing-
Eggenfelden

Kaplan Suresh Babu Kanumuri: Anweisung als 
Pfarrvikar in die Pfarreien Bernhardswald, Irlbach, 
Lambertsneukirchen, Pettenreuth und Wenzenbach 
im Dekanat Laaber-Regenstauf

Pfarrvikar Dr. Constantin Katelu Kamba: Anweisung 
als Pfarrvikar in die Pfarreien Bodenmais, Böbrach 
und Bayerisch Eisenstein im Dekanat Deggendorf-
Viechtach

Pfarradministrator P. Johnson Thomas Kattayil VC: 
Entpflichtung vom Dienst als Pfarradministrator in 
den Pfarreien Massing, Oberdietfurt und Staudach im 
Dekanat Dingolfing-Eggenfelden

Evarist Kiweewa Kateregga: Anweisung als Pfarr-
vikar in die Pfarreien Beidl und Plößberg im Dekanat 
Tirschenreuth-Wunsiedel

Pfarrvikar Papy Eugene Kayoko: Anweisung als 
Pfarrvikar zur besonderen Verwendung im Bis-
tum in die Pfarrei Dingolfing-St. Josef im Dekanat 
Dingolfing-Eggenfelden

Pfarrvikar P. Marianus Kerketta MSFS: Anweisung als 
Pfarrvikar zur besonderen Verwendung im Bistum 
in die Wallfahrtskirche Mariahilf in Vilsbiburg im Deka-
nat Landshut im Bistum Regensburg

Pfarrikar Janusz Kloczko: Entpflichtung vom Dienst 
als Pfarrvikar für die Pfarreien Bayerisch Eisenstein, 
Böbrach, Bodenmais und Versetzung in den Ruhe-
stand
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Pfarrvikar Dr. John Palathinkal Kuriako: Anweisung 
als Pfarrvikar in die Pfarreien Neubäu und Walderbach 
im Dekanat Cham

P. Birender Kujur VC: Anweisung als Pfarrvikar zur 
besonderen Verwendung im Bistum in die Pfarrei 
Pfreimd-Mariä Himmelfahrt im Dekanat Nabburg-
Neunburg

Benjamin Lubega: Anweisung als Pfarrvikar für die 
Pfarrei Weiden-St. Josef im Dekanat Neustadt-Weiden

Pfarrvikar Dr. Emanuel Mmeje: Entpflichtung vom 
Dienst als Pfarrvikar in den Pfarreien Neubäu und 
Walderbach im Dekanat Cham

Pfarrvikar Dr. Deogratias Nuburhaca Munguakon-
kwa: Anweisung als nebenamtlicher Pfarrvikar in die 
Pfarreien Regensburg-St. Paul und Regensburg-St. 
Josef im Dekanat Regensburg-Stadt

Patrick Mwanguhya: Anweisung als Pfarrvikar zur 
besonderen Verwendung im Bistum in die Pfarrei 
Leiblfing im Dekanat Straubing-Bogen

Kaplan Velangini Reddy Nagireddy: Anweisung als 
Pfarradministrator in die Pfarrei Pondorf im Dekanat 
Straubing-Bogen mit dem persönlichen Titel Pfarrer

Kaplan Bastian Neumann: Anweisung als Bischöfli-
cher Kaplan im Bischöflichen Ordinariat

Fr. Marcus Neuhoff OPraem.: Anweisung als Mitar-
beiter in der Seelsorge in den Pfarreien Haselbach, 
Mitterfels, Neukirchen b. Haggn, Sankt Englmar und 
Windberg im Dekanat Straubing-Bogen

Marcellinus Nwodo: Anweisung als Pfarrvikar in 
die Pfarrei Eggenfelden-St. Nikolaus und Stephan im 
Dekanat Dingolfing-Eggenfelden

Pfarrvikar Julius Nyaraga: Anweisung als Pfarrvikar 
in die Pfarreien Landshut-St. Nikola und Landshut-St. 
Pius im Dekanat Landshut im Bistum Regensburg

Pfarrer Josef Ofenbeck: Annahme der Resignation 
auf die Pfarreien Geiselhöring, Haindsbach-Haindling 
und Sallach im Dekanat Straubing-Bogen und Verset-
zung in den vorzeitigen Ruhestand

Pfarrvikar Christian Ogu: Anweisung als Pfarrvikar in 
die Pfarreien Vilseck und Schlicht im Dekanat Amberg-
Sulzbach

Pfarrvikar Dr. Edmund Chika Onah: Anweisung als 
Pfarrvikar in die Pfarreien Aiterhofen, Geltolfing und 
Oberpiebing im Dekanat Straubing-Bogen

Domvikar Claudio Alves Pereira: Anweisung als 
nebenamtlicher Hausgeistlicher im Dominikane-
rinnenkloster Hl. Kreuz in Regensburg im Dekanat 
Regensburg-Stadt

Eldivar Pereira Coelho: Anweisung als Pfarrvikar 
in die Pfarreien Abensberg und Pullach im Dekanat 
Kelheim

Pfarrer Arnold Pirner: Annahme der Resignation auf 
die Pfarrei Luhe im Dekanat Neustadt-Weiden und 
Versetzung in den Ruhestand

P. Joachim Rathgeber SDB: Anweisung als Pfarr-
vikar zur besonderen Verwendung im Bistum im 
Kloster Ensdorf im Dekanat Amberg-Sulzbach

Kaplan H. Alexander Röse CRV: Anweisung als 
Pfarradministrator in die Pfarreien Langquaid, Sands-
bach, Semerskirchen im Dekanat Kelheim mit dem 
persönlichen Titel Pfarrer

P. Vincent Balthazary Safi ALCP/OSS: Anweisung 
als Pfarrvikar zur besonderen Verwendung im Bis-
tum in die Pfarrei Ottering-St. Johannes im Dekanat 
Dingolfing-Eggenfelden

P. Anthony Savarimuthu MSFS: Anweisung als Pfarr-
vikar in die Pfarreien Gangkofen, Obertrennbach und 
Reicheneibach im Dekanat Dingolfing-Eggenfelden

Pfarrvikar Yesu Jeyapal Savariyappan: Anweisung 
als Pfarrvikar in die Pfarreien Duggendorf, Kallmünz, 
Pettendorf, Pielenhofen und Wolfsegg im Dekanat 
Laaber-Regenstauf

P. Felix M. Schandl OCarm: zusätzlich zum Dienst als 
Hochschulseelsorger an der Technischen Hochschule 
Deggendorf Anweisung als nebenamtlichen Pfarrvi-
kar in die Pfarrei Deggendorf-St. Martin im Dekanat 
Deggendorf-Viechtach

Pfarrer Johann Schober: Annahme der Resignation 
auf die Pfarrei Adlkofen im Dekanat Landshut im Bis-
tum Regensburg und Versetzung in den Ruhestand

Neupriester Klaus Schülein: Anweisung als Kaplan 
in die Pfarreien Amberg-St. Georg und Luitpoldhöhe 
im Dekanat Amberg-Ensdorf

Kurat i. R. Manfred Seidl: Versetzung vom einstwei-
ligen in den dauerhaften Ruhestand

Kaplan Leonard Skorczyk: Anweisung als neben-
amtlicher Pfarrvikar in die Pfarreien Nittendorf und 
Undorf im Dekanat Laaber-Regenstauf
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Kaplan Johannes Spindler: Anweisung als Pfarr-
administrator in die Pfarreien Niederumelsdorf, 
Siegenburg und Train im Dekanat Kelheim mit dem 
persönlichen Titel Pfarrer

Pfarrer Josef Thalhammer: Annahme der Resigna-
tion auf die Pfarrei Landshut-St. Nikola im Dekanat 
Landshut im Bistum Regensburg und Versetzung in 
den Ruhestand

Pfarrvikar P. Dr. Udochukwu Jude Ugorji SMMM: 
Anweisung als Pfarrvikar zur besonderen Verwen-
dung im Bistum in die Pfarreien Geißling und Pfatter 
im Dekanat Donaustauf-Schierling

Pfarrvikar Chinerem Valentine Uwandu Uzoma: An-
weisung als nebenamtlicher Pfarrvikar in die Pfarrei 
Straubing-St. Josef im Dekanat Straubing-Bogen

Pfarrvikar Paschal Emeka Uzukwu: Anweisung als 
nebenamtlicher Pfarrvikar in die Pfarreien Leonberg, 
Maxhütte-Haidhof, Pirkensee und Rappenbügel im 
Dekanat Schwandorf

Pfarrer Benedikt Voss: Entpflichtung vom Dienst 
als Offiziator bei den Dominikanerinnen Hl. Kreuz in 
Regensburg im Dekanat Regensburg-Stadt und Ver-
setzung in den Ruhestand

Kaplan Wolfgang Weyer: Anweisung als Pfarrvikar in 
die Pfarreien Tirschenreuth und Wondreb im Dekanat 
Tirschenreuth-Wunsiedel

01. Oktober 2026
Msgr. Peter Lang: Mit dem Ende der Beauftragung 
als Leiter des Katholischen Auslandssekretariats 
Annahme der Resignation und Versetzung in den 
Ruhestand

Ständige Diakone

01. September 2026
Diakon Werner Aigner: Entpflichtung vom Dienst 
als Diakon im Hauptberuf in den Pfarreien Fronten-
hausen, Marklkofen und Steinberg sowie Griesbach, 
Oberhausen und Englmannsberg im Dekanat Dingol-
fing-Eggenfelden und Versetzung in den Ruhestand

Diakon Hanno Buchner: Entpflichtung vom Dienst 
als Diakon mit Zivilberuf in den Pfarreien Ergolding 
und Oberglaim im Dekanat Landshut im Bistum Re-
gensburg und Versetzung in den Ruhestand

Diakon Johannes Faltermeier: Anweisung als Diakon 
im Hauptberuf in die Pfarreien Landshut-St. Pius und 
Landshut-St. Nikola in Landshut im Dekanat Landshut 
im Bistum Regensburg

Diakon Anton Laufer: Entpflichtung vom Dienst als 
Diakon im Hauptberuf für auswärtige Beerdigungen 
und Trauerfeiern auf den Regensburger Friedhöfen 
und Versetzung in den Ruhestand

Diakon Martin Schraml: Anweisung als Diakon im 
Hauptberuf in die Pfarreien Windischeschenbach und 
Neuhaus im Dekanat Neustadt-Weiden

01. Oktober 2026
Diakon Bernhard Winter aus der Diözese Augsburg: 
Anweisung als Diakon im Hauptberuf in die Pfarrei 
Weiden-St. Josef im Dekanat Neustadt-Weiden.
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Notizen

In Haunkenzell (Pfarrei Rattiszell, Pfarreiengemein-
schaft Ascha-Rattiszell, Dekanat Straubing-Bogen) 
wird eine Wohnung für einen Ruhestandsgeistlichen 
angeboten

Näheres zum Pfarrhaus
Das Pfarrhaus befindet sich 50 m zur Kirche entfernt; 
Es wurde 1924 erbaut und 2025/26 renoviert. Die 
Wohnfläche beträgt 150 m² mit Garten (8 Zimmer auf 
2 Etagen verteilt). Eine eigene Wohneinheit für eine 
Haushälterin ist im OG vorhanden sowie 2 Garagen 
und Zentralheizung (Öl). 

Wohnmöglichkeit für Ruhestandspriester

Näheres zum Ort
Im Ort befindet sich eine Gastwirtschaft, Einkaufs-
möglichkeiten, Ärzte, eine Apotheke sowie Banken in 
Rattiszell, Ascha und Stallwang (ca. 3-5 km entfernt); 
Entfernung nach Cham und Straubing jeweils ca. 25 
km. 

Nähere Auskünfte
Pfarrer Dr. Edwin Ikechukwu Ozioko
09961/482.


